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Herrn
Jan Schneider
Lärchenweg 11
48165 Münster

Freistellungsbescheid

für 2022 zur

Körperschaft Steuer

und Gewerbesteuer

Dieser Bescheid ergeht an Sie als gesetzlicher Vertreter der
Kinderkrebshitfe Münster e.v
48149 Münster, Domagkstr. 20

l

Feststellung

Art der Feststellung
Der Bescheid ist nach § 165 Abs. 2 Satz 2 AO endgültig.
Er ist nach § 164 Abs. 2 AO geändert. Der Vorbehalt der Nachprüfung bleibt bestehen

Festste]tung
Umfang der Steuerbefreiung
Die Körperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit
Sie ist nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit.

Hinweise zu steuerbegünstigten Zwecken
Die Körperschaft fördert im Sinne der §§ 51 ff. AO ausschl1eß1ich und unmittelbar mildtätige und
folgende gemeinnützige Zwecke:
- Förderung von Wissenschaft und Forschung (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 AO)
- Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens und

der öffent 11 chen Gesundheitspflege (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 AO)

Hinweis zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen
Dle^Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet
werden, Zywendungsbestät i gungen nach amt11ch vorgeschr1 ebenem Vordruck (§-5Ö7Äbs.~1 EStDV)"auszu-
stellen^ Die amt11 chen Rüster für- die Ausstettung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen~stehen~Tm
Internet unter htt ps://www. formu1are-bfinv. de als ausfüllfci are Formu1are~zur-Verfügyng.

Die_Körperschaft ist berechtigt, ̂ fur^Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schrlebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV)'auszuste11en.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf. Mitglledsbeiträge dürfen nur ausgestellt werden,
wenn^das Datum dieses Freiste^jlungsbescheides nicht länger aTs funf'Jahre zurücklTegt. "D'Te''F'nst
ist taggenau zu berechnen (§63 Abs. 5AO). " -- - -. -.... -^,..

il?,?!t.̂ ?-5?LVI?[i^t^Ele"^?l"i'e!1dyn9sl?est?tigun9en und fehl verwendeten Zuwendungen
weLyo rSa!z1-lch"odeLSF;ob, fahMäss!g eine'un^ichtlge ZuwendüngsbestätTg^ng'a^stel 1t oder veran-
lasstl-(j.as!..zuwendun9enn1cht. zu den 1. " der Zuwendungsbestät1'gung''ai:;ge^eb^ne^
^^en^^w^del. we^?n:. ha"el, füL^e-ent9an9eneIteuer"DIbeT"
ä^eanS^t^r^!Sa;£rT^?Gtj%%Äb^%eK^ngjnfs^we^ä;j^;~pauscharm1r
Hinweise zum Kapitalertragsteuerabzug
^n^lale^Ca9e^1I bls ^m 3^-12. 2027. zuf11eßeni r'e1cht. für' die Abstandnahme vom Kapitat-
^^ags, t,eue^ij g ^h»§"44a. AÜS"4-USd_Lsatz.1 Nr: ^sowTe'Abs'. 4b''Sa?rT"Nr'°"rund'"Ab^' ^'
SSZ DaSr'Gl2l ^SGa?^ 1°^^ ^1^es7^^^d^, -,odSL^^ÜbLr1assung eTneLKOPie udTe^rBes^1des
jui4 bD^sG1j1 j^z9i1 ^b\t^mRori«a^z^tp^kL^yLd^e"E:sta"un^vOTia pTtaye ?t^^^
^SaSüln^sfa^t1 Nr- 3 Esto durch das dePotführende-Kred1t:'^F1"a"zdTenstTels?S^coder

D^e-Y^2age.d1eses Besche1des 1st unzulässig, wenn die Erträge in einemGeschäftsgetMeran?aTT^;u^rl Senud^l^rJlu^mo^^r%r^hy^e^t^S^^ ist

Anmerkungen

^^e, b^Me2Jle;JaSs. dle-InansPruchnahme der Steuerbefreiungen auch 1 n Zukunft von der tat-

^s^^^^y^^u^^^^^^^^

>» WlnGF <« *90. 955* **. ** Fortsetzung siehe Seite 2 **. **
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Erläuterungen

Datenschutzhlnweis:

Informationen über d-ie Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwattung und über Ihre
Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informatlonsschretüen der F1nanzverwa1tung. Dieses
Informationsschreiben finden Sie unter www. f1nanzamt. de (unter der Rybnk "Datenschutz") oder
erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Rechtsbehelfsüelehrung
Gegen diesen Freistel1ungsbesche1d ist der Einspruch gegeben.
Ein . Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen V@rwa1tungsakt ändert oder
ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (.nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesem Fa11 wird der neue
Verwattungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. Dies gilt auch, soweit sich ein
angefochtener VorauszahlungsDescheld durch die Jahressteuerfestsetzung erledigt.
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektronisch
zu übermitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären.
Die Frist für die Elntegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des
Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. B@i Zusendung durch einfachen
Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag
nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt
zugegangen ist,
Bei Zustellung mit Zystellungsurkunde oder mittels Einschreiben mit Rückschein oder gegen Em-
pfangsbekenntnis Ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.
Bei Einlegung des Einspruchs sö11 der Verwaltungsakt bezeichnet werden, gegen den sich der
Einspruch nchtet. Es soll angegeben werden, inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Begründung dienen, und die Beweismittel angeführt werden.

Zu Ihrer Information:
Wenn Sie beabsichtigen, einen Einspruch elektronisch einzulegen, wird empfohlen, den Einspruch
über "Mein ELSTER" (www. eisten. de) oder Jede andere Steuer-Software, die die Möglichkeit des
elektronischen Einspruchs anbietet, zu übermitteln

weitere Informationen

Öffnungszeiten:

Telefonische Servicezelten
Mo. - Do. 8:00 bis 18:00 Uhr
Fr. . 8:00 bis 16:00 Uhr
Grundsteuer-Hottine
Mo. - Fr. 09:00 bis 13:00 Uhr

Servicezeiten vor Ort
Mo. - Mi. 8:00 bis 13:00 Uhr
Do. 8:00 bis 17:00 Uhr
Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nahverkehrsanbindung:
Buslinie 5 bis Haltestelle "Fr1ednch-Ebert-P1atz"
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